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SBagncr
(îOckt den Elelflift und den 2Toti3block)

2ïïein Slock nimmt jedes 28örtlein in

23erroahrung.
3ch bin begierig auf die Offenbarung.

Saufï
Sie Seiten find, roie 3h.r roohl roifjt.
geroachfen auf dem Gfelsmijî.
Sie 2TIenfchheit macht fich fo ©edanken,
die fchönften Shrone aber fchroanken.
Cind roas man geftern gleiten fah,
ijt heute einfach nicht mehr da.
Sas 25olk knurrt laut mit feinem 2Tlagen
und glaubt, es habe roas 3U fagen,
und dennoch 3ieht man's kreu3 und krumm
an feiner roten 2Iafe herum.

Clnd roas nunmehr den 2<rieg betrifft,
fo fteht fchon in der heiligen Schrift :

Su einer beftimmten Seit und Srift,
da ändert fich dies oder bleibt roie es ift.
Soch nun, mein Sreund, genug für heut

223agner
c3ch bin entzückt! geh bin erfreut.

Sauft
3hr habt doch alles roohl begriffen?

2Sagner
cJch hatte Züerftand und Seder gefchliffen
3ch hab' es fchriftlich, ein jedes 2Bort.

Saujt
3et)t aber drückt Guch, macht Guch fort.

SSagner
3ch roünfch Guch bei diefer 2irt oon 2Bendung
des Qjterfpa3iergangs glatte Sollendung.

Saujt
Ser 2Sunfch ift brao, doch nicht oonnöten;
ich halt' mich an den Sej;t oon ©oethen.

2Sagner
Sas ift gefcheit. 2ïun mu(j ich fort.

Sauft
3ch hoff es gilt: ein 2ïïann, ein 2Bort.
3hr roifrt die Singe gut 3U faffen.

2Sagner
fjelgt triumphierend auf den 25lock)

Sas roill ich heut' noch drucken laffen.

Hotel Theater s Konzerte Cafés
Besuchen Sie in Zürich

^ das altbekannte ^
Café Zwingli* Rindermarkt 20, Zürich 1.

Nur prima Weine
Mittwoch u.Freitag Konzert*

J 1724 S. HUGO, Wir I

Rnrlpcra Fsnannla1 Spezlol Mestouront
UUllÜgU LOpailUIQ 34 Obenmrrstr - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

mtt girma liefert
3eangren,33ua>
brucherei,3ürict>.

C3 Hohlstrasso 18, Züricli 4
Guter Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

Taverna Espafiola
Zürich 5, KoiiradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

BASEL
Mustermesse Basel

K-leintoasel
beim alten Badischen Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6.

Jeden SONNTAG von 4 bis 10 Uhr

Tanz-Unterhaltung tSffigSSS^
Reelle Weine Gute Küche - Zimmer von Fr, 1.50 an

Es empfiehlt sich bestens F. MULISCH, Chef de Cuisine.

Konzerthalle Sf. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

F. Klrsctienhelter-Sempp.Gesellschafts-Saal im I, Stock.

Bösel
Hotel Blume Marktgasse 4

neu eingerichtetes Naus.

Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer
von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalhier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gar Täglich Konzert ^8 Telephon 16x5
Bestens empfiehlt sich Wwe. Miillor-goch.

Grand Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. VaS-'/all Uhr.

BERN
BUBENBERG it

99
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Gar ni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

"Die schönsten

Wehes
Th.Mc

liefert
Pfompfu.bil

Th-Meister

Und wenn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.
Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Hotel-Pension Hortensia
BornTel. 3946. Efflngerstr. 6 a

(vorm. Hotel Lötschberg
5 Min. vom Bahnhof, Zimmer von
2 Fr. an, Lift. Anerkannt gute
Küche, Nachmittagstee. [1553

Hotel-Pension

Schueizerhaus
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fr. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.sicrt d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4i/j bis 672 u. 8 bis 10'/a Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!)
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Upnptflpicphp Inpicpn täslich reiche Auswahl und
loyCldllllCIlG üjJGIMill schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

(I Hirschengraben
Bern 1551

(1 Min. v. Bahnhof)Johlfart
LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

ij Restaurant Eintracht jj
¦¦¦ fl¦ ¦

Grösstes Konzert- Lokal
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen i69y

Sfofsf
ün den neu ausgestatteten Räumen meines Stab'

lissements findet tägfiefj IKittag, und SSbend cfafon*
UlusiH" der vieffaefi prämiierten cTofisten HJ^adame

und IKonsieur iMtfons aus rûssel statt.
Ë

Café und (Restaurant Stadtßof"
Ot. ütenge[ßaupt. I|

(Leinfeldens Hotel .hW
a 11 T~i ¦¦- r.r, [)j,pkt amTel. Mr. 43.

Bahnhof Grosses mod, Restaurant Konifort. Zimmer
Elektr. Licht und /.entrai heizun« (inte Küche Reelle
Weise Offenes Bier Auto-Garage. Ks empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

AÜTO
1616Hochzeits-

Priuot- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon inj. und
Nachtbetrlßt? rAHRTEÜ

Wagner
(zückt öen Bleistift uno cien Notizblock)

Mein Block nimmt jeäes Wörtlein in

Berroakrung.
Ick bin begierig aus clie Offenbarung.

Saust
Die ^Zeiten sincl. wie Ikr wokl wißt.
gewacksen aus clem Eselsmist.
Die Mensckkeit mackt sicb so Geclanken.
clie sckönsten Tkrone aber scbwanken.
(tnä was man gestern glänzen sak.
ist keute einsack nickt mekr cla.

Das Volk knurrt laut mit seinem Magen
uncl glaubt, es babe was zu sagen.
uncl clennocb ziebt man's kreuz uncl krumm
an seiner roten Nase Kerum.

(tnä was nunmekr äen Nrieg betrifft.
so stebt sckon in cter keiligen Sckrist :

!Zu einer bestimmten 5Zeit unä Srist.
äa änäert sicb äies oäer bleibt wie es ist.
Docb nun. mein Sreunä. genug sür beut

Wagner
Icb bin entzückt! Icb bin ersreut.

Saust
Ibr babt äocb alles wobl begriffen?

Wagner
Icb batte Berstanä unä Seäer gescbliffen
Ick kab' es scbristiicb. ein jeäes Wort.

Saust
Ietzt ober ärückt Euck. mackt Euck sort.

Wagner
Ick wünsck Euck bei äieser Art von Wenäung
äes Osterspaziergongs glatte Aolienäung.

Saust
Der Wünscb ist brav, äocb nicbt vonnöten:
icb balt' micb an äen Text von Goetben.

Wagner
Das ist gescbeit. Nun muß icb sort.

Saust
Icb koss' es gilt: ein Mann, ein Wort.
Ikr wißt äie Dinge gut zu fassen.

Wagner
(zeigt triumpkierenci auf clen Block)

Das wi» ick keut' nocb ärucken lassen.

î k88ilà Lis in Mieli ;

è kinclermàt 20, ?iii-îvk I.
^ ^lur prima Wsins 4
î UiMcIlli.fmtc>iiI(oil!>Zftî
^ 1724 s, ttuczo. Vir î

mit Firma liefert
IeanFrey.Buch-
öruckerei.Zürich.

Ul vuter «Ittsxtiscd von 8V cts. H>

Ll Kslte uncl vsrme Speisen ?u jecler r-xesz-elt lü
prlms IZnllemsnn-kier, IieN uncl clunkel III

riir Vereine stellen sepsrsle I.vksle ^ur Vertüxunx
^ NSkl. empkiebit sick IZZ5 X. SplZcxck uncl rrsu. ^

^llrivk îz, Kl>IIsillt8tf. 13 :: Vor^ügiioks spsnisoks
Wsins " l<g>ts Spsissn .: ^squvs I-iorens.

M8ìkrmk886 Sâ88l

beim slten LsäisLken kZaknkok Irârnlinie 2, l, v.

lecien S0I»IlI7l?»tkî von 4 bis l0 Ubr

à-tlntàitung .^?'-N"ü'-"'>!-...
kee»k ^eiiliZ kilts Xlià - ?!ilillikl von fs. I.Sll clil

Ls empkiebit sicb bestens lViUt.I8Ltl, Lkst cle Luisins.

Ilon-sriksIIv St. Ills^s
(IariZ5trs58? 2, ös5«I

làziicb zro55? IXonrerte - ^r5tkIiZ55îze>>u>?s,en- u.
5pe?iiZlitàten-Ln5«mbl«5 :: /itVittiZZ- u. 6t>en«t-^55en
kteicb? Iizz«5-l<si'te. Inbsber tt.Ibönv-VsIcbi.

Lum braunen
^sstsursnt unc! öis^slls
Lsrtüsssrplst? 1O, LsssI 1532

f. làiieàltef-Sempii.ôe8eli8lîtii>ft8-8iis> im 1. 8tà.

Lotet Ltume ytlai>llitgs»»o 4
»eil eilixemiitetez lisliz,

Tentrslbei^unx. IZIektr. i.ickt. /immer
^i von 2 ?r. an. Hestsurstion 2U jecl. "raxes-

?eit. /^denclplatten in grosser ^usvskl.
prima Veine. Karclinaldier, tiell uncl clunkel,

relepbon IK95 DM- l'SglivI, IlonivI-it -MS ?elepbon IS>.S

Kestens empfietilt sicn «i«o. ^VKì 1 1» » -I^IcZl jì.

tZrlnill eakê Nêtropote. vlizel
Künstlsr- Kon^srts cisr bslisbton KspsIIs
k-rot. Ivlsrîini. l'âgi. v. 4-6 u. V2S--/z11 là.

FF

FI
Qi-cl.Oafs ^îssìgui-anìâ t-iotsl Qss ni

rZsim rZabnbot lsisfibon 53tz

ink. >VII1"l'I_III-î-S1'^^tti?

liefert
pl'vmplìtii!

Unit «kenn einer Kolli
türLIei »n^ubivten ki»t, so
wircl er es niekt los, wenn
er es niekt bekannt màvkt

àrlc 'sw-rin.

e«»uok«n Sis os«

Lern, UüoZ!Art»doil
vis-à-vis IZsIlsvuo-lìl-iis.

Notel-Penzion Nartenüll
Zi ilrel. Z94S. elklnxerstr. Ks

(vorm. Notel i-ötsciiberx
5 Hìin, vom kannnoi, Limmer von

Kiicno, Kactimittaczstee. >ISS3

Kotöl-Pön8ion

üllmlierllliii!
am Lurten dsi Lsm
tleuöi'bgutex baux :: lîutiîjze
^.sze » prScktljze l?uZ8ickl
Lan? ngtielsnnenuglciunjzen
Setiöne SpasierssnAv
cisker kiir Pensionäre (lìulie-
unâ Lrkoluns8beclllrkt!c;ö)
xgn? besonäers jzeejznizt

Pensionspreise: 1404
?r. S.S0 dis ?r. 7.30

alles lnböjznkken
kitte Prospekte verlsn-zen
Nökl.empk.slck â.LesItzerln

?amllie Mâerkulà.

Sern
ivlsssggs. lZsmpf- u. i-tsissiuftbsä.
Sps^iîZl-Wsnnsnbâctsr. !»1â>'i!ljZi,88S 23,
^ing. ^mtbsusgässobsn
l'sispbon I^Ir. 47SS »ose vleusl

Hotel NlliilvllrbllM. Sern
I»eu elnxerlcktetes Usus. Timmer von l^r. 2. sn.

vskS-Nestsursni
rSxllcti v. 4>/z dls 6-/z u. 8 bis ill'/z vbr, Sonntsxs v. ll bls 12 Ubr:

eintritt tret. IK00 Kein Konsumstlonssukscblsx

Vonotàpiio ^Nfti?pn ^Alieb rsieko ^uz^ài uoä
IviMMàlM iZplîlàlîlt sokinî-.ei!kàkt Zubereitet, làdt
î«r«I»«R!«I>, tioàsn Lis in âem bsànoteo. Iissts.urg.ut

ttil'sckengraben
Lern ,551

(l «in. V. s-àliiif)..Mlkllkt

:-: OîZmsn-KgpsIIs :-:

Zìestaurant Lintraekt i!

îîî kirvs-stes Iton-ert- ì.oksl
lägliob tsrtigs Speisen uncl nac-k
cisr i<grts ?u bürgsrüobsn prsissn iß99

Ä-z -/e/z /ze» s5/s^e6/-?//e/en ^c7«me/z me/ne^ <?/c?à-

âseme/?/s ^-/e/ /c?^//-Ä? -7«c/ ^Iàe/zc/

^ à

Ve!iikeIllen?INl>te>.iil!ritiir'
kn.linliok grosses moci, lìvsìsursnì Konikorì. /immer
lîivictr. I.i<^Iit uncl /.entrslbeiilun« iîuìe Xüekv Reelle
^Vi'inv vktsnss Lier Auito»IZar>agv. «niràliti ^>>'I>

cien Ntl. Sesobiittsreisenäen Iiüll. A. Saui»«vin-k'i'i«:l<on.

lsici

privat- unll

ZvlliierMrtev Nlictitdetrieb fan«.iu
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